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Wichtige Informationen für den Monteur und den Benutzer 
unserer Badmöbel.  
Bitte sorgfältig durchlesen und beim Benutzer aufbewahren!

	 Montagewerkzeug bereitlegen:

Wasserwaage SteinbohrerBohrmaschine SchraubendreherMaßstab

 Mai 2018 Dirano Badmöbel GmbH	

Hammer

Zange SilikonPhasenprüfer

Schraubenschlüssel Torx

Montageanleitung

dimara®

+ Garantiezertifikat

Holzbohrer Ø5
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Die Montage der Badmöbel darf nur von fachkundigen Personen ausgeführt werden. 

Die mitgelieferten Schraubhaken und Montagedübel sind für massives Mauerwerk ausgelegt. 
Bei Hohlraumwänden o.ä. bitte entsprechendes Befestigungsmaterial verwenden.

Elektro- und Wasserinstallation dürfen nur von autorisierten Fachleuten vorgenommen werden! 

	 1.1 Reihenfolge der Möbelmontage

	 Die logische Reihenfolge der einzelnen Montageschritte	 1. Sicherheitshinweise zur Möbelmontage

1 2

3 4

5a 5b

5c 5d

Möbel auspacken Möbel kontrollieren

Montagereihenfolge Montagezubehör entnehmen

Demontage der Türen, Schubladen  
und Auszüge

Möbelteile auspacken und 
Lieferumfang prüfen!

Schäden an bereits montierten 
Möbelteilen können wir nicht 
als Reklamation anerkennen.

Schränke kontrollieren,  
Verpackung oder Möbeldecken 
als schützende Unterlage  
auslegen.

Schränke nach Montage-
reihenfolge sortieren.

Empfohlen: 
1.	 Spiegellösungen 
2.	 Waschtisch- 
	 Unterschränke 
3.	 Waschtische 
4.	 Beimöbel z. B. 
	 Highboard / Hochschrank

Scharnier für 
Doppelspiegel vom 
Korpus abklipsen.

Fachböden nach 
dem Abklipsen der 
Tür nach vorne 
herausziehen.

2

1

Zubehör wie Beschlagbeutel 
und Montageanleitung aus den 
gekennzeichneten Schränken 
nehmen.

Stahlschubkasten

Scharnier für 
Holztüren vom 
Korpus abklipsen.

3

4

2

1

Schubläden und Auszüge komplett bis zum Anschlag 
öffnen. An der Front links und rechts nach oben ziehen, 
bis die Schublade aus den Führungsschienen springt.
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9

12

13

Schränke aufhängen

Feinmontage

Abdichten  
mit Silikon

Schränke mit Wasserwaage 
ausrichten und durch 
Schrankaufhänger an die 
Wand ziehen.

Vor der Waschtischmontage 
ggf. Handtuchhalter am 
Unterschrank anschrauben.

Fronten, Schubladen und 
Auszüge ausrichten.

Einen Tropfen Silikon als Kippsicherung an den Korpusseiten 
zur Wand hin anbringen. 
Alle Fugen Waschtisch zu Wand und Waschtisch zu Möbel 
mit Silikon abdichten.

Achtung: Bitte neutral vernetztes, lösungsmittelfreies 
Silikon verwenden.

9b

Tiefenverstellung an der Stellschraube 
3-4 Umdrehungen  
öffnen

11 Montage der Türen, Schubladen, Auszüge

1.	 Glasböden einschieben 
2.	 Türen aufklipsen 
3.	 Schubladen und Auszüge  
	 gerade aufsetzen und  
	 einschieben bis zum  
	 Einrasten in die  
	 Führungsschiene

7 Bohrpunkte anzeichnen, bohren und 
Schraubhaken eindrehen

Mauerwerk überprüfen 
und Bohrpunkte  
anzeichnen.

9a Schränke vorbereiten8 Leuchten aufschrauben

Bei Spiegelvarianten: 
Leuchtenmontage / 
Steckverbindungen und 
Elektrik überprüfen.

Alle Transport-
sicherungen mit einem 
gekennzeichneten 
Aufkleber entfernen.

Bei allen Schrankaufhängern die 
Tiefenregulierung heraus- 
stellen. Jeden Korpus leicht 
schräg von oben mit den 
Schrankaufhängern in die 
Montageplatte einhängen.

Tiefenverstellung

Griffe an die Fronten 
schrauben.

6 Transportsicherung entfernen

10
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	 2. Maßübersicht und Installationsmaße dimara® gadorno

Alle Maße in mmWaschtisch-Unterschränke
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550

780780 590780590

860660 1415 1640
430 400 840 400

130
130
130

390
260

130

20
2040

420

150

850

Kompaktwaschtisch Einzelwaschtisch Einzelwaschtisch mit Verlängerung Doppelwaschtisch

DGWU A 056

DGWU B 059

DGWU A 078

DGWU B 078

	 2.3 Befestigungspunkte Unterschränke dimara® gadorno

	 2.2 Befestigungspunkte Waschtisch-Unterschränke dimara® gadorno

	 2.1 Befestigungspunkte und Installationsmaße dimara® gadorno

US Breite
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35 35
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60

0

WU Breite

29 36 2936
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32

810

52

60

60

Ø 8 mm

Ø 8 mm

60

5

Ø 8 mm

DGUS A 059

DGUS B 059

DGUS C 059

DGUS D 059
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Kompaktwaschtisch Mineralguß Einzelwaschtisch Mineralguß

Einzelwaschtisch mit Verlängerung Mineralguß Doppelwaschtisch Mineralguß

220

70

525
395

130

100

800 80040

1640

840
1570

365365

220

70

525
395

130

100

860 590
1415

985
1380

395

120
160

20
40

375

160
20

40

220175

7060

525
405

395
300

130105

100100

860
660

790600

120

120 160
20

40
100 140

20
40

360 475475

475475475

Abb. = L 
R = spiegelbildlich

	 2.4 Maßübersicht Waschtische dimara® gadorno

– Beiliegende Metallwinkel in die eingegossene Kunststoffmuffe auf der Unterseite am Waschtisch schrauben.
– Die Winkel verhindern ein Verrutschen des Waschtisches nach links / rechts.

Clou-Schaft bei 16 auf der Skala absägen

ans Clou-System schrauben

Maße von Außenkante Winkel zu Außenkante Winkel

DGWT MG 066 = 556

DGWT MG 086 = 746
DGWT ML 142 = 1336

DGWT MR 142 = 1336

DGWT MD 164 = 1526

Unterseite

Hinterkante

	 2.5 Befestigung Waschtisch auf Waschtisch-Unterschrank dimara® gadorno
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	 3. Maßübersicht Waschtisch-Unterschränke dimara® konsole

	 3.2 Befestigungspunkte Waschtisch-Unterschränke dimara® konsole

DKWU B ...

DKUS B ...

DKWU C ...

DKUS C ...

DKWU D ...

DKUS D ...

DKWU E ...

DKUS E ...DKUS A ...

DKWU A ...
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50

WU Breite
150

29 36 2936

78
52

150

Alle Maße in mm

550 600 
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850 850

150 150

520
260

25

260

390

25

1000/1200
600/800

1000/1200
600/800

600 550 600 
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750

150

750

150 520

Höhe 
Platte

260

150150

390
130

Höhe 
Platte

260

1000/1200
600/800

1000/1200
600/800

750

150 520

130

Höhe 
Platte

390

150

1000/1200
600/800

260

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

750

Breite

150

1000/1200
600/800

390
130

Höhe 
Platte

260 150

750

520

Höhe 
Platte

260

1000/1200
600/800

150

750
Höhe 
Platte

150

750

520

130

Höhe 
Platte

390

1000/1200
600/800

260

Variable Waschbecken- / Ablageplatten beleuchtet

Plattenwaschtisch Mineralguß

Variable Waschbeckenplatte

52

60

60

Ø 8 mm

Ø 8 mm

	 3.1 Befestigungspunkte und Installationsmaße dimara® konsole
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130 65

205
560

205

160

7560

190

900

125

378
503

835

230

65

120 65 145135

330

125

300
100100

370
490

„TINO“ Keramikwaschtisch
65

211

600 / 800

110

290
400

125
50

101

570 / 770

„DIEGO“ Mineralgußwaschtisch

„MARCO“ Mineralgußwaschtisch

„CARINO“ Glaswaschtisch
53

40

157

95

315450

40 535
730

155

308
475

110 120
15

„VICO“ Keramikwaschtisch

630 ±10

180 115

280 ±10
A

136

288

60

305

135

450

600
570 1515

A

BDWT KE 60 1

450
305

135

800
770 1515

136

288

60

180 115
A

A

280BDWT KE 80 1 ±10

305

135

450

1200
1170 1515

136

288

60

180 115
A

A

280
630

BDWT KE 120 1
±10
±10

305

135

450

1200
578 1515 578

136

288

60

180 115

280
A

A

860
BDWT KD 120 2

±10
±10

*

305

135

450

1200
1170 1515

136

288

60

180 115
A

A

280BDWT KE 120 2 ±10

*

*

**

= 50 ±5*

= 50 ±5*

= 50 ±5*

= 50 ±5*= 50 ±5*

	 3.3 Befestigungspunkte Waschtische dimara® konsole
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Sichtbare Beckenhöhe XXX

z.B. 850

52
78

1

. . .4

Oberkante Waschtisch

Plattenhöhe

Oberkante Fußboden

YYY 
Oberkante  
Waschbeckenplatte

Unterkante  
Waschbeckenplatte 

2

45 mm

ZZZ3

1

2

3

4

Sichtbare Beckenhöhe ermitteln

(der Rand des Beckens, der über die Platte steht)

Festlegung der Oberkante von Waschbeckenplatten

Gewünschte Höhe vom Waschtisch

–	 abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1

=	Oberkante der Waschbeckenplatte

Befestigungspunkte der zu montierenden Waschbeckenplatte

Oberkante der Waschbeckenplatte 2

–	 abzüglich 45 mm

=	Bohrpunkte Konsole 

Bitte selbst ausfüllen:

 

			   mm

	 –		  mm

	 =		  mm

 

	 		  mm

	 –	 45	 mm

	 =		  mm

 

			   mm

	 –		  mm

	 –	 110	 mm

	 –	 78	 mm

	 =		  mm

Bohrmaß für Waschtisch-Unterschrank

Gewünschte Höhe vom Waschtisch

–	 abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1

–	 abzüglich Höhe der Waschbeckenplatte

–	 abzüglich Abstand Oberkante Schrank bis 1. Bohrpunkt

=	oberer Bohrpunkt für Waschtisch-Unterschrank

			    z.B. 850	 mm

	 	 –	 XXX	 mm

		  =	 YYY	 mm

 

	 	 	 YYY	 mm

	   	 –	 45	 mm

		  =	 ZZZ	 mm

			   z.B. 850	 mm

	 	 –	 XXX	 mm

	 	 –	 110 	mm

		  –	 78	 mm

		  =	 . . .	 mm

	 3.4 Ermittlung der Befestigungspunkte in der Höhe für Waschbeckenplatte 
		   mit dunklem Phenolkern mit Waschtisch-Unterschrank dimara® konsole
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	z.B. 850	– Beckenhöhe =

	 3.5 Befestigungspunkte für Waschbeckenplatten mit dunklem Phenolkern 
		   dimara® konsole

z.B. 850

45
11060

Ø 12 mm

80 20

80
150

80
150

bei schmaler Befestigungskonsole

bei breiter Befestigungskonsole

bei beleuchteter Konsole: 
Anschlußdose 220V für Anschluß 
der Leuchte mit Lüsterklemme

300 
160

	bei breiter Befestigungskonsole  
	bei schmaler Befestigungskonsole

mit Beleuchtung: 
DKWP G 8 ...

ohne Beleuchtung: 
DKWP F 8 ...

110110

15

30

2525

1515

1

2

15

8080

1 22

1.	Bohrung Ø 12 mm, Länge = 100 für Metallzapfen 
2.	Bohrung Ø 12 mm, Länge = 100 für Stockschrauben

Bei beleuchteter Konsole:
Abdichten zur Wand hin  
mit neutral vernetztem  
(lösungsmittelfreiem) Silikon.

100

45

an Platte 
anschrauben

Verstellung durch Innensechskant- 
schraubendreher bis Platte bzw. 
Plexistreifen auf Schrank aufliegt

Spax 3,5 x 15 mm

an Platte 
anschrauben

Verstellung durch Innensechskant- 
schraubendreher bis Platte bzw. 
Plexistreifen auf Schrank aufliegt

Spax 3,5 x 15 mm

1

2

2 1

2

Plexistreifen

LED Beleuchtung

Bei den Konsolen für Waschbeckenplatten die Befestigungsteller auf 20 mm herausdrehen,  
danach Waschbeckenplatte aufsetzen, ausrichten und anschrauben.

Verstellung durch 
Innensechskantschraubendreher

Platte aufsetzen

Verstellung durch 
Innensechskantschraubendreher

20 mm 20 mm

20 mm20 mm
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	 3.6 Ermittlung der Befestigungspunkte in der Höhe  
	      für Waschbeckenplatte / Ablageplatte mit Waschtisch-Unterschrank dimara® konsole

Sichtbare Beckenhöhe XXX 1

. . .3

Plattenhöhe

Oberkante Fußboden

YYY 
Oberkante  
Waschbeckenplatte /  
Platten-Konsole 

Unterkante  
Waschbeckenplatte /  
Ablageplatte

2

78
52

60
60

z.B. 850
Oberkante Waschtisch

1

2

3

Sichtbare Beckenhöhe ermitteln

(der Rand des Beckens, der über die Platte steht)

Festlegung der Oberkante von Waschbeckenplatten / Ablageplatten

Gewünschte Höhe vom Waschtisch

–	 abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1

=	Oberkante der Waschbeckenplatte / Ablageplatte

Bitte selbst ausfüllen:

 

			   mm

	 –		  mm

	 =		  mm

 

			   mm

	 –		  mm

	 –		  mm

	 –	 78	 mm

	 =		  mm

Bohrmaß für Waschtisch-Unterschrank

Gewünschte Höhe vom Waschtisch

–	 abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1

–	 abzüglich Höhe der Waschbeckenplatte / Ablageplatte

–	 abzüglich Abstand Oberkante Schrank bis 1. Bohrpunkt

=	oberer Bohrpunkt für Waschtisch-Unterschrank

			    z.B. 850	 mm

	 	 –	 XXX	 mm

		  =	 YYY	 mm

			   z.B. 850	 mm

	 	 –	 XXX	 mm

	 	 –	13, 20, 40, 50, 60, 70 	mm

		  –	 78	 mm

		  =	 . . .	 mm
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Wand

Schaumband

Silikonfuge

Achtung: 
Nicht in die Platte bohren bzw. schrauben

Waschbeckeneinbau: 
- auf Silikonpunkte setzen, ringsum abdichten. 
- bei Beckenbefestigung mit Schrauben muss eine 
Kunststoff-Unterlegscheibe zwischen Metall- Winkel- / 
Schraube gelegt werden.

Platte nur mit neutral vernetztem 
(lösungsmittelfreiem) Sanitärsilikon 
auf Unterschränke bzw. Metallkonsolen 
punktuell kleben.

Beiliegendes Schaumband auf die hintere Kante der 
Platte zur Wand kleben, danach mit neutral vernetztem 
(lösungsmittelfreiem) Sanitärsilikon abdichten.

	 3.7 Befestigung für Kompakt-Waschbecken- / Ablageplatten dimara® konsole

Verstellung durch Innensechskant- 
schraubendreher für 
Neigungseinstellung

Abdichten zur Wand hin  
mit neutral vernetztem  
(lösungsmittelfreiem) Silikon.
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60
60

z.B. 850
Oberkante Waschtisch

60

60

Verstellung durch Innensechskant- 
schraubendreher für 
Neigungseinstellung

Abdichten zur Wand hin  
mit neutral vernetztem  
(lösungsmittelfreiem) Silikon.

Platte aufsetzen

Platte anschrauben

	 3.8 Befestigung für freihängende Waschbecken- / Ablageplatten dimara® konsole

Bei beleuchteter Konsole:
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	 3.9 Befestigung für unterbaute Waschbecken- / Ablageplatten dimara® konsole

Bei beleuchteter Konsole:

	 3.10 Platten-Waschtische Mineralguss 15 mm dimara® konsole

Raumspar-Siphon mit dem 
Clou-System verbinden

Clou-Schaft  
absägen.

– Platten-Waschtische auf Unterschrank auflegen und ausrichten.
– Befestigung erfolgt punktweise mit neutral vernetztem (lösungsmittelfreiem) Silikon.

	 3.11 Glas-Waschtisch CARINO dimara® konsole

Ablaufventil inkl. Siphon 
mit Wasserstaumöglichkeit

– CARINO Glas-Einbaubecken in den Ausschnitt der Waschbeckenplatte legen.
– Befestigung erfolgt umlaufend mit neutral vernetztem (lösungsmittelfreiem) Silikon.

max. 
90 mm

Abdichten zur Wand hin  
mit neutral vernetztem  
(lösungsmittelfreiem) Silikon.Platte aufsetzen

Platte mit beiligenden Winkeln 

und Schrauben befestigen
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	 4. Maßübersicht und Installationsmaße dimara® WU
Alle Maße in mm

Waschtisch-Unterschrank …C… Waschtisch-Unterschrank …D…

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

816

260

ca. 25

520

650

260

ca. 25

390

36

2 Auszüge übereinander bodenstehend 
oberer mit Siphonausschnitt

2 Auszüge übereinander 
oberer mit Siphonausschnitt

Waschtisch-Unterschrank …E… Waschtisch-Unterschrank …F…

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

520

ca. 25

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

520
260

ca. 25

260

4 Auszüge 
obere mit Siphonausschnitt

2 Auszüge nebeneinander

Waschtisch-Unterschrank …G… Waschtisch-Unterschrank …H…

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

816

260

ca. 25

520

650

260

ca. 25

390

36

4 Auszüge bodenstehend 
obere mit Siphonausschnitt

4 Auszüge 
obere mit Siphonausschnitt

Waschtisch-Unterschrank …I… Waschtisch-Unterschrank …J… Waschtisch-Unterschrank …K…

150 150 150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite WU Breite

520
650

ca. 25 ca. 25

816

ca. 25

780

36

1Tür 1Tür 1Tür bodenstehend

Waschtisch-Unterschrank …A… Waschtisch-Unterschrank …B…

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

520

ca. 25

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

520
260

ca. 25

260

2 Auszüge übereinander 
oberer mit Siphonausschnitt

1 Auszug
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Sichtbare Beckenhöhe XXX 1

. . .

520 / 650

. . .

2

3

Abstand Becken/Korpus 25

Oberkante Fußboden

148

52

z.B. 850
Oberkante Waschtisch

1 Sichtbare Beckenhöhe ermitteln
(der Rand des Beckens, der über die Platte steht)

Bitte selbst ausfüllen:

2

3

Bohrmaß für Waschtisch-Unterschrank

Gewünschte Höhe vom Waschtisch		  z.B. 850	 mm

–	abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1 	 –	 XXX 	 mm

–	abzüglich Abstand Oberkante Schrank bis 1. Bohrpunkt	 –	 148	 mm

=	oberer Bohrpunkt für Waschtisch-Unterschrank	 =	 .  .  . 	 mm

Abstand Waschtisch-Unterschrank zu Oberkante Fußboden

Gewünschte Höhe vom Waschtisch		  z.B. 850	 mm

–	abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1 	 –	 XXX 	 mm

–	abzüglich Abstand Becken/Korpus	 –	 25	 mm

- abzüglich Korpushöhe	 -	520 oder 650	 mm

=	Abstand Waschtisch-Unterschrank zu Oberkante Fußboden	 =	 .  .  . 	 mm

 

		  	 mm

	 –	 	 mm

	 –	 148	 mm

	 =	 	 mm

 

		  	 mm

	 –	 	 mm

	 –	 25	 mm

	 -		  mm

	 =	 	 mm

	 4.1 Ermittlung der Befestigungspunkte in der Höhe  
	      für Waschtisch-Unterschrank dimara® WU

52

60

60

Ø 8 mm

Ø 8 mm
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	 4.2 Befestigungspunkte Waschtisch-Unterschränke dimara® WU

Waschtisch-Unterschrank … A / B / E / F / I …

14
8

52

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

29

14
8

52

36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

150 150 150

Waschtisch-Unterschrank … C / G / J …

14
8

52

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

29

14
8

52

36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

150150150

Waschtisch-Unterschrank bodenstehend … D / H / K …

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
46

Au
fh

än
ge

r 6
98

WU Breite

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
46

Au
fh

än
ge

r 6
98

WU Breite

150 150 150
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	 5. Maßübersicht und Installationsmaße dimara® dirano WU
Alle Maße in mmWaschtisch-Unterschrank …A…

Waschtisch-Unterschrank …C…

Waschtisch-Unterschrank …E…

Waschtisch-Unterschrank …G… Waschtisch-Unterschrank …H…

Waschtisch-Unterschrank …B…

Waschtisch-Unterschrank …D…

Waschtisch-Unterschrank …F…

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

816

260

520

650

260

390

36

2 Auszüge übereinander bodenstehend 
oberer mit Siphonausschnitt

2 Auszüge übereinander 
oberer mit Siphonausschnitt

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

520

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

520
260

260

4 Auszüge 
obere mit Siphonausschnitt

2 Auszüge nebeneinander

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite

816

260

520

650

260

390

36

4 Auszüge bodenstehend 
obere mit Siphonausschnitt

4 Auszüge 
obere mit Siphonausschnitt

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

520

150150150

550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

WU Breite WU Breite

520
260

260

2 Auszüge übereinander 
oberer mit Siphonausschnitt

1 Auszug
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Sichtbare Beckenhöhe XXX 1

. . .

520 / 650

. . .

2

3
Oberkante Fußboden

153

52

z.B. 850
Oberkante Waschtisch

1 Sichtbare Beckenhöhe ermitteln
(der Rand des Beckens, der über die Platte steht)

Bitte selbst ausfüllen:

2

3

Bohrmaß für Waschtisch-Unterschrank

Gewünschte Höhe vom Waschtisch		  z.B. 850	 mm

–	abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1 	 –	 XXX 	 mm

–	abzüglich Abstand Oberkante Schrank bis 1. Bohrpunkt	 –	 153	 mm

=	oberer Bohrpunkt für Waschtisch-Unterschrank	 =	 .  .  . 	 mm

Abstand Waschtisch-Unterschrank zu Oberkante Fußboden

Gewünschte Höhe vom Waschtisch		  z.B. 850	 mm

–	abzüglich sichtbare Beckenhöhe  1 	 –	 XXX 	 mm

- abzüglich Korpushöhe	 -	520 oder 650	 mm

=	Abstand Waschtisch-Unterschrank zu Oberkante Fußboden	 =	 .  .  . 	 mm

 

		  	 mm

	 –	 	 mm

	 –	 153	 mm

	 =	 	 mm

 

		  	 mm

	 –	 	 mm

	 -		  mm

	 =	 	 mm

	 5.1 Ermittlung der Befestigungspunkte in der Höhe  
	      für Waschtisch-Unterschrank dimara® dirano WU

52

60

60

Ø 8 mm

Ø 8 mm
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	 5.2 Befestigungspunkte Waschtisch-Unterschränke dimara® dirano WU

Waschtisch-Unterschrank … A / B / E / F ...

15
3

52

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

29

15
3

52

36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

150 150 150

Waschtisch-Unterschrank … C / G …

15
3

52

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

29

15
3

52

36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

WU Breite

150150150

Waschtisch-Unterschrank bodenstehend … D / H …

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
11

Au
fh

än
ge

r 6
63

WU Breite

29 36 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
11

Au
fh

än
ge

r 6
63

WU Breite

150 150 150
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	 6. Maßübersicht und Installationsmaße dimara® setto

Elektro- und Wasserinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!

	 6.2 Befestigungspunkte Gästewaschtisch-Unterschränke dimara® setto

	 6.1 Befestigungspunkte und Installationsmaße dimara® setto

Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und 
der Schutzbereiche vorgenommen werden.

Alle Maße in mm

Alle Maße in mmWaschtisch-Unterschrank ohne Wangen	

Waschtisch-Unterschrank mit Wangen

600 550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

75

150

500 900/1300 1300 900 1300

150

150

150

150 150190 190 150

300

150 150

300 300

260
520

390
650

260260

An
sc

hl
us

sd
os

e 
Be

leu
ch

tu
ng

600 
75550 600 

Si
ph

on

Ec
kv

en
til

e

150

468
500

1616 868/1268
900/1300

1616 1268
1300

1616 868
900

1616 1268
1300

1616

150

150

150

150 150190 190 150

300

150 150

300 300

260
520

390
650

260260

An
sc

hl
us

sd
os

e 
Be

leu
ch

tu
ng

Gästewaschtisch 
„MEO“

Gästewaschtisch 
„MEO“

Einzelwaschtisch 
„MEO“ / „CELSO“

Einzelwaschtisch 
„MEO“ / „CELSO“

Doppelwaschtisch 
„MEO“ / „CELSO“

Doppelwaschtisch 
„MEO“ / „CELSO“

Einzelwaschtisch 
„DANTE“

Einzelwaschtisch 
„DANTE“

Doppelwaschtisch 
„DANTE“

Doppelwaschtisch 
„DANTE“

850

850

390

390

Abb. links

Abb. links

DAWU S A 050 N 
DAWU S B 050 N 
DAWU S A 050 L 
DAWU S B 050 L

DAWU W A 050 N 
DAWU W B 050 N 
DAWU W A 050 L 
DAWU W B 050 L

ohne Wangen

mit Wangen

835
29 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

An
sc

hl
us

sd
os

e 
fü

r B
el

eu
ch

tu
ng

 5
50

500
75

Einzelwaschtisch 
mit 1 Armaturbohrung

36

150

835
45 4536

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

An
sc

hl
us

sd
os

e 
fü

r B
el

eu
ch

tu
ng

 5
50

500
75

Einzelwaschtisch 
mit 1 Armaturbohrung

36

150
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DAWU S B 090 N 
DAWU S B 130 N 
DAWU S B 090 L 
DAWU S B 130 L

DAWU W B 090 N 
DAWU W B 130 N 
DAWU W B 090 L 
DAWU W B 130 L

DAWU S C 130 N 
DAWU S C 130 L

DAWU W C 130 N 
DAWU W C 130 L

DAWU S D 090 N 
DAWU S D 130 N 
DAWU S D 090 L 
DAWU S D 130 L

DAWU W D 090 N 
DAWU W D 130 N 
DAWU W D 090 L 
DAWU W D 130 L

DAWU S E 090 N 
DAWU S E 130 N 
DAWU S E 090 L 
DAWU S E 130L

DAWU W E 090 N 
DAWU W E 130 N 
DAWU W E 090 L 
DAWU W E 130L

	 6.3 Befestigungspunkte Waschtisch-Unterschränke dimara® setto
ohne Wangen

mit Wangen

835
29 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

An
sc

hl
us

sd
os

e 
fü

r B
el

eu
ch

tu
ng

 6
00

900 / 1300
150

Einzelwaschtisch 
mit 1 Armaturbohrung

36

150

835
45 4536

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

An
sc

hl
us

sd
os

e 
fü

r B
el

eu
ch

tu
ng

 6
00

900 / 1300
150

Einzelwaschtisch 
mit 1 Armaturbohrung

36

150

835
29 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

An
sc

hl
us

sd
os

e 
fü

r B
el

eu
ch

tu
ng

 6
00

1300
150

Doppelwaschtisch 
mit 2 Armaturbohrungen

36

150 190 190 150

835
45 4536

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

An
sc

hl
us

sd
os

e 
fü

r B
el

eu
ch

tu
ng

 6
00

1300
150

Doppelwaschtisch 
mit 2 Armaturbohrungen

36

150 190 190 150
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	 6.4 Befestigungspunkte Waschtisch-Unterschränke dimara® setto

Elektro- und Wasserinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!

DAWU S F 090 N 
DAWU S F 130 N

DAWU W F 090N 
DAWU W F 130 N

DAWU S G 130 N

DAWU W G 130 N

DAWU S H 090 N 
DAWU S I 090 N 
DAWU S H 130 N

DAWU W H 090 N 
DAWU W I 090 N 
DAWU W H 130 N

DAWU S J 090 N 
DAWU S K 090 N 
DAWU S J 130 N

DAWU W J 090 N 
DAWU W K 090 N 
DAWU W J 130 N

ohne Wangen

mit Wangen

835
29 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

900 / 1300
300

Einzelwaschtisch 
mit 1 Armaturbohrung

36

150

835
29 2936

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

1300
300300

Doppelwaschtisch 
mit 2 Armaturbohrungen

36

150 150

835
45 4536

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

900 / 1300
300

Einzelwaschtisch 
mit 1 Armaturbohrung

36

150

835
45 4536

Si
ph

on
 5

50

Ec
kv

en
til

e 
60

0

Au
fh

än
ge

r 6
30

Au
fh

än
ge

r 6
82

1300
300300

Doppelwaschtisch 
mit 2 Armaturbohrungen

36

150 150

Abb. links

Abb. links
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	 6.5 Befestigungspunkte Waschtische dimara® setto

	 6.6 Beleuchtung Waschtisch-Unterschränke dimara® setto

60
400

260260

550
320

110

120

781
915 60

125
12

120 11095
50

110

60 63 63
1189
1315

60

550
320

110

120

400„MEO“ Glaswaschtisch

130 150
15

370
60

120195

60

550
370

370

90 90
1125
1305

60
120

60

550
370

90 90
725
905

195

„MEO“ Mineralgußwaschtisch

150
60

65

408 408

1000

70
130210

70

550350

157,5

895

130 65

550550

100

895

1315
157,5

130115

350 350

70
130210

70

550350

600157,5
915

157,5

„CELSO“ Betonwaschtisch

100 120
15

195
360180

105

410
510

5050

75

55110
12

90

360180

105

380
520

70

75

55
195

70

„MEO“ Glaswaschtisch „MEO“ Mineralgußwaschtisch

130
15

110

910/1310
360/760

305 305

210
1310

240

700

490 49060 60

80
130

80

555
345

80
130

80

555
345

240

305

60 490

„DANTE“ Mineralgußwaschtisch

Abb. links

Schalter kurz berühren = an/aus 
Einstellung Dimmer: 
Schalter länger berühren = stufenlos dimmen

Elektroinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!
Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche vorgenommen werden.

Lichtschalter 

immer 

seitlich rechts
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	 7.1 Maßübersicht dimara® Spiegelschränke und Beimöbel ohne Wange

Alle Maße in mm

1200/1300
400 400/450400/450

1000
400300 300

900
450 450

800
400 400

700
400 300

600
300 300

780

536

300/400

520

16

390

16
130

260

16

260

1170

16

1186

1690

390

16

130
130

520

390

16

130
130

520

1170

520

910

520

780

520

130
130
130

130
130

520

1690

130

780

260

300/400 600/800 300/400 300/400 300/400 300/400600/800
300/400

600/800
300/400

600/800
300/400

780

Kabelauslaß 
1600-1800

1

1300

36

16

1352

300/400

520

36

16

130
130

520

300/400

1040

780

36
300/400

1820

36

1856

300/400

910

520

36

130
130
130

300/400

650

36

130

780

260

300/400

832 780

36

16

600/800
300/400

520

36

16

260

600/800
300/400

1 = Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche eingehalten werden.
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	 7.2 Maßübersicht dimara® Spiegelschränke und Beimöbel mit Wange

Alle Maße in mm

1 = Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche eingehalten werden.

1200/1300
400 400/450

1232/1332

400/450
16161000

400

1032
1616

300 300
900
932

1616
450 450

800
832

1616
400 400

700
732

1616
400 300

600
632

1616
300 300

300/400
332/432

1616

780

536 520

16

390

16
130

260

16

260

1170

16

1186

390

16

130
130

520

390

16

130
130

520
1690

1170

520

910

520

780

520

130
130
130

130
130

520

1690

130

780

260

632/832
332/432

1616 300/400
332/432

1616 600/800
632/832

1616 300/400
332/432

1616 300/400
332/432

1616 300/400
332/432

1616 300/400
332/432

1616600/800
300/400

632/832
332/432

1616 600/800
300/400

632/832
332/432

1616 600/800
300/400

780

Kabelauslaß 
1600-1800

1
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	 7.3 Befestigungspunkte dimara® Unterschränke, Highboard bodenstehend

DBUS B A ...

DBUS B D ...

DBHB B A ...

DBHB B B ...

35 35

35 35

Unterschränke bodenstehend

Highboard bodenstehend

Au
fh

än
ge

r 7
86

Au
fh

än
ge

r 1
30

6

832

1352

60

5

Ø 8 mm

60

5

Ø 8 mm
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	 7.4 Befestigungspunkte dimara® Hochschrank bodenstehend

DBHS B A ...

DBHS B B ...

DBHS B F ...

DBHS B G ...

Hochschränke bodenstehend

60

5

Ø 8 mm

35 35

Au
fh

än
ge

r 1
82

6
1856
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	 7.5 Befestigungspunkte dimara® Unterschränke, Oberschränke, Highboard ohne Wangen

DBUS S A ... DBUS S E ...

DBOS S A ...

DBOS S B ...

DBHB S B ...

DBHB S C ...

DBUS S C ...

DBUS S D ...

DBHB S A ... DBHB S E ...

DBUS S B ...
53

6

Empfehlung: 
gleicher Abstand wie WT-Unterschrank 
zum Fußboden

35 35

46

35 35

30

Empfehlung: gleiche Oberkantenhöhe 
wie Leuchtspiegel oder Spiegelschrank

11
86

Empfehlung: 
gleicher Abstand wie WT-Unterschrank 
zum Fußboden

35 35

46

Unterschränke ohne Wangen

Oberschränke ohne Wangen

Highboard ohne Wangen

60

5

Ø 8 mm

60

5

Ø 8 mm

60

5

Ø 8 mm
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	 7.6 Befestigungspunkte dimara®  Unterschränke, Oberschränke, Highboard mit Wangen

DBOS W A ...

DBHB W B ...

DBHB W C ...

DBHB W A ...

DBUS W A ...

DBUS W C ...

DBUS W D ...

DBUS W B ...
53

6

Empfehlung: 
gleicher Abstand wie WT-Unterschrank 
zum Fußboden

51 51

46

51 51

30

Empfehlung: gleiche Oberkantenhöhe 
wie Leuchtspiegel oder Spiegelschrank

11
86

Empfehlung: 
gleicher Abstand wie WT-Unterschrank 
zum Fußboden

51 51

46

Unterschränke mit Wangen

Oberschränke mit Wangen

Highboard mit Wangen

60

5

Ø 8 mm

60

5

Ø 8 mm

60

5

Ø 8 mm
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DBHS S A ...

DBHS S B ...

DBHS S C ...

DBHS S D ...

DBHS S E ...

DBHS S F ...

DBHS S G ...

DBHS S H ...

DBHS S I ...

	 7.7 Befestigungspunkte dimara® Hochschränke ohne Wangen

35 35

30

Empfehlung: gleiche Oberkantenhöhe 
wie Leuchtspiegel oder Spiegelschrank

Hochschränke ohne Wangen

60

5

Ø 8 mm
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DBHS W A ...

DBHS W B ...

DBHS W C ...

DBHS W D ...

DBHS W E ...

DBHS W F ...

DBHS W G ...

DBHS W H ...

	 7.8 Befestigungspunkte dimara® Hochschränke mit Wangen

51 51

30

Empfehlung: gleiche Oberkantenhöhe 
wie Leuchtspiegel oder Spiegelschrank

Hochschränke mit Wangen

60

5

Ø 8 mm
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	 7.10 Befestigungspunkte dimara® Spiegelschränke ohne Wangen

	 7.9 Befestigungspunkte dimara® Leuchtspiegel

DSSS S A 060 
DSSS S A 070 
DSSS S A 080 
DSSS S A 090

DSLS 060 
DSLS 070 
DSLS 080 
DSLS 090 
DSLS 100 
DSLS 120 
DSLS 130

DSSS S A 100 
DSSS S A 120 
DSSS S A 130

DSSS S B 060 
DSSS S B 070 
DSSS S B 080 
DSSS S B 090

DSSS S B 100 
DSSS S B 120 
DSSS S B 130

35 35

30

139 139

30

Kabelauslaß 
1600-1800

1

Kabelauslaß 
1600-1800

1

Elektro- und Wasserinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!

1 = Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 
   und der Schutzbereiche eingehalten werden.

60

5

Ø 8 mm

60

5

Ø 8 mm
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	 7.11 Befestigungspunkte dimara® Spiegelschränke mit Wangen

DSSS W A 060 
DSSS W A 070 
DSSS W A 080 
DSSS W A 090

DSSS W A 100 
DSSS W A 120 
DSSS W A 130

DSSS W B 060 
DSSS W B 070 
DSSS W B 080 
DSSS W B 090

DSSS W B 100 
DSSS W B 120 
DSSS W B 130

51 51

30

Kabelauslaß 
1600-1800

1

Elektro- und Wasserinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!

1 = Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 
   und der Schutzbereiche eingehalten werden.

60

5

Ø 8 mm
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	 7.12 Aufschrauben der dimara® Leuchten und Anschließen der Elektrik bei Leuchtspiegeln

Elektroinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!
Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche vorgenommen werden.

Beleuchtung aufschrauben

Beleuchtung aufschrauben

Beleuchtung aufschrauben

DSAS 020 AL

DSAS 050 ST 
DSAS 080 ST

DSAS 115 ST

16

60

665 6060

Stecker in  
Verteiler stecken

Ansicht von hinten

Elektrik anschließen

Anschluss Kabelauslass

Stecker in  
Verteiler stecken

Ansicht von hinten

Elektrik anschließen

Anschluss Kabelauslass

Stecker in  
Verteiler stecken

Ansicht von hinten

Elektrik anschließen

Anschluss Kabelauslass
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	 7.13 Aufschrauben der dimara® Leuchten und Anschließen der Elektrik bei 
	        Spiegelschränken

Elektroinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!
Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche vorgenommen werden.

16

35

60

35

60 665 60

35

DSAS 020 AL

Beleuchtung aufschrauben

DSAS 050 ST 
DSAS 080 ST

Beleuchtung aufschrauben

DSAS 115 ST

Beleuchtung aufschrauben

Stecker in  
Verteiler stecken

Ansicht von hinten

Elektrik anschließen

Anschluss Kabelauslass

Stecker in  
Verteiler stecken

Ansicht von hinten

Elektrik anschließen

Anschluss Kabelauslass

Stecker in  
Verteiler stecken

Ansicht von hinten

Elektrik anschließen

Anschluss Kabelauslass
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Elektrik anschließen

Elektroinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!
Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche vorgenommen werden.

	 7.14 Aufschrauben des dimara® LED-Beleuchtungsboden und Anschließen der Elektrik 
	      bei Spiegelschränken und Leuchtspiegeln

Anschluss Kabelauslass

Ansicht von hinten

1

2

13
1

1

2

seitliche Blende aufschrauben

Acrylbeleuchtungsboden aufschrauben 

1 Acrylbeleuchtungsboden aufschrauben 

Beleuchtung aufschrauben

Acrylbeleuchtungsboden

DSBB 060 L 
DSBB 070 L 
DSBB 080 L 
DSBB 090 L 
DSBB 100 L 
DSBB 120 L 
DSBB 130 L

Spiegelschrank

Leuchtspiegel1

13
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Elektrik anschließen

Elektroinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!
Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche vorgenommen werden.

	 7.15 Aufschrauben des dimara® LED-Beleuchtungsboden mit Farbtemperaturwechsel 
		   und Anschließen der Elektrik bei Spiegelschränken

Anschluss Kabelauslass

Ansicht von hinten

Lichtschalter

1

2

1

2

13
1

seitliche Blende aufschrauben

Acrylbeleuchtungsboden aufschrauben 

Beleuchtung aufschrauben

Acrylbeleuchtungsboden

DSBB 060 F 
DSBB 070 F 
DSBB 080 F 
DSBB 090 F 
DSBB 100 F 
DSBB 120 F 
DSBB 130 F

Schalter kurz berühren = an/aus 
Einstellung der Lichtfarbe: 
Schalter dauerhaft berühren = coolwhite -> ☼  -> warmwhite

(blink)

Lichtschalter

Der Lichtschalter verfügt über 
eine Memory-Funktion. 
->	 Die eingestellte Lichtfarbe bleibt auch nach einem 
	 Stromausfall erhalten.

Spiegelschrank mit Wandschalter verbunden

- Wandschalter An / Aus = möglich 
- Wandschalter mit Dimmfunktion = nicht möglich

Wird das System vom Stromnetz getrennt (Aus) muss ca. 5 Sek gewartet 
werden, bis es wieder eingeschaltet (An) werden kann.
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	 8. Empfehlung: Bohrungen für Handtuchhalter

Achtung: 
- von außen nach innen bohren 
- vor dem Bohren mit Klebeband (Kreppband) abkleben

dimara® setto + dimara® dirano WU

dimara® konsole + dimara® gadorno

dimara® WU

= 345 =

60

Seitentiefe

2xØ 5mm

25 48

60

Seitentiefe

2xØ 5mm

25 48

60

Seitentiefe

2xØ 5mm

= 345 =

65

Seitentiefe

2xØ 5mm

25 48

65

Seitentiefe

2xØ 5mm

25 48

65

Seitentiefe

2xØ 5mm

Z HB CH Z HH 38 Z HH 30

Seitentiefe

=345=

40

2xØ 5mm

Seitentiefe

40
39448

2xØ 5mm

Seitentiefe

40

24948

2xØ 5mm

Z HHW 02 CH
Oberkante Waschtisch / Waschtischplatte
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	 9. Montage und Ausrichten

	 9.1 Einstellung der Waschtisch-Unterschränke in Waage
- Befestigung des Waschtisch-Unterschranks mit Schrankaufhänger in Montageplatte mit Aushängesicherung.

– Jeden Korpus am Schrankaufhänger durch Höhen- und Tiefenverstellung justieren.
– Höhenüberprüfung und Ausrichtung in waagerechter Position.

	 9.2 Schrankaufhänger für Unter-, Ober-, Highboard-, Hoch- und Spiegelschränke

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

Bei Hochschrank und Spiegelschrank einen 
Tropfen Silikon als Kippsicherung an der 
Korpusseite zur Wand hin anbringen.

System: Zahnrad

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

60

5

Ø 8 mm

Alle Maße in mm

Elektroinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!
Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche vorgenommen werden.

Beim Einhängen vom 
Waschtisch-Unterschrank  
in die Montageplatte rastet  
die Sicherheitsverriegelung 
automatisch ein. 
 
Zum Abhängen die Sicher-
heitsverriegelung mit einem  
Schraubendreher eindrücken  
und den Unterschrankauf- 
hänger herausziehen.

Schrankaufhänger in rechter Ausführung

Aushänge- 
sicherung

Montage- 
platte

Schrauben: Ø5 mm/60 mm

Höhenverstellung

Tiefenverstellung

Schrankaufhänger
Die Montageplatte  
wird mit 4 Schrauben  
an der Wand befestigt. 

52

60

60

Ø 8 mm

Ø 8 mm
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	 9.3 Schubladen und Auszüge

Schubladen und Auszüge kom-
plett bis zum Anschlag öffnen.

An der Front links und 
rechts nach oben ziehen, 
bis die Schublade aus den 
Führungsschienen springt.

Auszüge aushängen Auszüge einhängen

Führungsschienen ganz auszie-
hen. Schublade und Auszüge 
gerade aufsetzen.

Einschieben bis zum Einrasten in 
die Führungsschiene.

Auszüge ausrichten

Neigungsverstellung 
(nur Auszüge)

Höhenverstellschraube lösen

Arretierung leicht nach hinten 
drücken

Frontneigung bei Auszügen nach 
vorne bzw. hinten durch drehen 
der Schraube möglich.

Front in der Höhe ausrichten

Front seitlich verschieben

Höhenverstellschraube anziehen

Klemmhebel der Arretierung 
loslassen

click

-

+

± 2mm

L
R

± 1.5

+
-

+

–
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	 9.3 Schubladen und Auszüge

Vor Demontage der Front 
Exzenter von unten lösen.

Abdeckkappe der Reling nach 
hinten ziehen. 
(nur bei Auszügen)

Rückwandhalter nach hinten 
drücken. 
(nur bei Auszügen)

Reling nach oben abziehen. 
 
(nur bei Auszügen)

Arretierung leicht nach hinten 
drücken, anschließend Front 
nach oben schieben und nach 
vorne abnehmen.

Aktivator in Schiene einklipsen

Demontage der Front

TIPMATIC Frontspalteinstellung

Auswurfkraft

click

min 2,5 mm

+3/-1 mm
- +

-+

1

2

1

2

3

1
2

3
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	 9.4 Scharnier für Möbelfronten

1

2

Scharnier für Möbelfronten

Aktivierung der Dämpfung Deaktivierung der Dämpfung

Einstellung der Fronten

Zur Deaktivierung der Dämpfung  
muss die Tür einmal geschlossen werden.

1  = vorne aufsetzen 

2  = hinten einklipsenKlick
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	 9.6 Wandablagen

Ablage Aluminium

Mit Rückwandschrauben 4 x 13 mm befestigen. 
Zur Befestigung Schraubendreher mit kurzem Schaft verwenden!

54
11

Neigungs- 
verstellung

150 150

300 - 1000 1001 - 1600

150 150= =

27 27 27 27 27 27 27 27 27 27

11 11

DBWB ...

Z AA S 
Z AA W 
Z AA F 
Z AA A

	 9.5 Scharnier für Doppelspiegeltüren

Die beiden mit Pfeil bezeichneten Punkte 
miteinander verbinden.

Höhenverstellung

Seitenverstellung Tiefenverstellung

Achtung: 
Dämpfung nur im 

unteren Spiegeltürscharnier

Dämpferverstellung

leichte Dämpfung mittlere Dämpfung starke Dämpfung

Eine leichte Drehung ausführen und leicht andrücken.

Klick
1  = vorne aufsetzen 

2  = hinten einklipsen Überzeugen Sie sich  
vom festen Sitz der Scharniere.

Türen aufklipsen

Türen ausrichten

1 2 2
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	 Regelmäßig reinigen, damit sich der Schmutz  
	 nicht festsetzt. Reinigen Sie grundsätzlich mit  
	 weichen, angefeuchteten Tüchern, weichen  
	 Lederlappen, weichen Schwammtüchern etc.

	 Geben Sie bei hartnäckigeren Flecken einen  
	 milden Haushaltsreiniger oder einen Schuss  
	 Spiritus in das Wischwasser. Mit einem wei- 
	 chen, glatten Tuch trockenwischen.

	 Immer ohne Druck wischen. Nie an einer  
	 Stelle herumreiben. Was Ihr Badmöbel über- 
	 haupt nicht mag, sind verhärtete, schmutzige  
	 Lappen, alles was kratzt, ätzt und beißt, wie  
	 z.B. Scheuermittel, Fleckenwasser, Nagellack- 
	 entferner, Haarfärbemittel, Möbelpolitur etc. 
	 Sie zerstören die Oberfläche.

	 Bei verchromten Handtuchhalte etc. auf keinen 
	 Fall Chromputzmittel verwenden! Reinigen 
	 Sie hier genauso wie vorher beschrieben.

	 Waschtische aus Keramik
	 Die Oberfläche der sanitärkeramischen Wasch- 
	 tische besteht aus einer dünnen, glasartigen  
	 Schicht. Diese Glasur ist sehr hart, lichtecht  
	 und alterungsbeständig. Sie ist aufgrund ihrer  
	 glatten und pflegeleichten Oberfläche ideal  
	 geeignet fürs Bad. Vermeiden Sie jedoch die  
	 Zerstörung dieser Glasur durch z. B. herab- 
	 fallende harte Gegenstände. Derartige Stoß- 
	 schläge können zu Rissbildungen und Beschä- 
	 digungen der Oberfläche führen, die nicht  
	 zu beheben sind. Für die tägliche Reinigung  
	 empfehlen wir handelsübliche Sanitärreiniger.  
	 Kalkablagerungen lassen sich mit Haushalts- 
	 essig oder verdünnter Essigessenz entfernen.  
	 Abriebe auf der Keramik, die aus dem Kontakt  
	 mit metallischen Gebrauchsgegenständen  

	 wie z. B. Stahl, Titan, Messing oder Kupfer  
	 resultieren, sind an grauen und schwarzen  
	 Punkten oder Strichen zu erkennen. Diese  
	 Spuren, die Rissen sehr ähnlich sehen können,  
	 lassen sich mit herkömmlichen Reinigungs- 
	 mitteln nicht entfernen. Hier empfiehlt sich  
	 Ceranfeldreiniger, um diese Spuren zu besei- 
	 tigen. Bei mehrfacher Anwendung kann hier- 
	 bei die Keramikoberfläche angegriffen werden,  
	 daher empfiehlt sich lediglich die vorsichtige  
	 lokale Anwendung und nicht die Reinigung  
	 der gesamten Keramik.

	 Der Mineralgußwaschtisch soll nach Aus- 
	 lieferung ca. 1 Monat geschont werden, bis  
	 er ausgehärtet ist. Während dieser Zeit dür- 
	 fen Sie Ihren Waschtisch nur mit Spülmittel  
	 und einem weichen Tuch reinigen. Niemals  
	 Reinigungsmittel mit Schleifmittel oder  
	 Scheuerpulver und Abflussreiniger verwen- 
	 den. Sollte Ihr Mineralgußwaschtisch an  
	 Glanz verlieren, reiben Sie Ihn mit einem  
	 Autowachs ein und polieren mit einem wei- 
	 chen Tuch nach. Die einfließende Wasser- 
	 temperatur darf 55°C nicht überschreiten.

	 Waschtische aus Beton
	 Der Betonwaschtisch besteht aus Zement gemäß 
	 DIN 1164T.1/2, Quarzsand mit einer Korngröße 
	 von 1 mm, armiert mit ca. 3,5 % textiler 
	 AR-Glasfaser CEMFIL. Der Glasfaserbeton ist 
	 nicht brennbar und UV-beständig, im ausgehär- 
	 teten Zustand gesundheitlich unbedenklich und 
	 recyclebar. Jeder Betonwaschtisch ist ein Unikat 
	 und weist typische Schattierungen sowie unter- 
	 schiedliche Strukturen in der Fläche auf. Kleine 
	 Löcher oder Haarrisse, dunkle oder helle Stellen 
	 in der Fläche sind natürliche Merkmale des Betons 
	 und arttypisch. Die Armierung des Betons besteht 

	 aus Glasfasern, die in das Material mit eingegeben 
	 worden sind. Das Material hat eine sehr hohe 
	 Dichte und somit eine sehr lange Lebensdauer. 
	 Kleine Poren können Flüssigkeiten durch- 
	 lassen. Die Oberfläche ist mit einer transparen- 
	 ten Kunststoffschicht versiegelt, die verhindert, 
	 dass Flüssigkeiten eindringen können. Zu jedem 
	 Betonwaschtisch wird eine Dose Pflegewachs 
	 mitgeliefert. Mit diesem lässt sich die  
	 Acryl-Versiegelung zusätzlich schützen, pflegen 
	 und erhalten. Für die tägliche Reinigung 
	 dürfen nur Spülmittel bzw. Essigreiniger gegen 
	 hartnäckige Kalkablagerungen oder nicht 
	 scheuernde Flüssigreiniger auf einem weichen 
	 Tuch verwendet werden.

	 Der Glaswaschtisch kann mit handelsüblichem 
	 Haushaltsreiniger abgewisch werden. Beim 
	 Wassereinfüllen sind Temperaturschocks zu 
	 vermeiden.

	 Ebenso sind extrem hohe Wassertemperaturen 
	 zu vermeiden (Verbrühungsgefahr).

	 Stellen Sie sicher, dass Ihre Möbel stets be-  
	 stimmungsgemäß gebraucht werden.
	 Vermeiden Sie Fehlgebrauch!

	 Wasser, auch Kondenswasser, muss sofort  
	 abgewischt werden.

	 Für ausreichende und schnelle Be- und Ent- 
	 lüftung des Raumes ist zu sorgen. Staunässe  
	 ist auf jeden Fall zu vermeiden, d.h. Spritz- 
	 wasser und/oder Kondenswasser muss sofort  
	 trockengerieben werden. Ansonsten kann es  
	 zu Folgeschäden kommen. Wenn Sie diese  
	 Ratschläge befolgen, werden Sie lange Freude  
	 an Ihren Badmöbeln haben.

	 11. Hinweise zur Reinigung und Pflege

	 10. Abdichten mit Silikon
– An einer Schrankseite des Spiegelschranks einen Tropfen Silikon als Kippsicherung anbringen.
– Alle Fugen am Waschtisch zur Wand hin und Waschtisch zum Möbel mit Silikon abdichten.
– Achtung: Bitte neutral vernetztes (lösungsmittelfreies) Silikon verwenden.

Druckfehler und Änderungen in Konstruktion und Ausführung, die durch technische Verbesserung bedingt sind, bleiben vorbehalten.  
Beratung, Verkauf, Lieferung und Montage: Nur über den Sanitärfachhandel. 
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Einen Tropfen Silikon als 
Kippsicherung an der Korpusseite zur 
Wand hin anbringen.

Fuge Waschtisch zur  
Wand hin abdichten.

Einen Tropfen Silikon  
als Kippsicherung an der 

Korpusseite zur Wand hin 
anbringen.

Fuge Waschtisch zum  
Möbel (bei Keramikwaschtisch) 
und Korpusseite zur Wand hin 

abdichten.


